
Kartellrecht

Lehrbuch für Studium und Praxis

Bearbeitet von
Prof. Dr. Hermann-Josef Bunte, Prof. Dr. Fabian Stancke

3., neu bearbeitete Auflage 2016. Buch. XXVI, 528 S. Kartoniert
ISBN 978 3 406 65237 0

Format (B x L): 16,0 x 24,0 cm
Gewicht: 896 g

Recht > Handelsrecht, Wirtschaftsrecht > Wettbewerbsrecht, Kartellrecht

Zu Leseprobe und Sachverzeichnis

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Bunte-Stancke-Kartellrecht/productview.aspx?product=12213216&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_12213216&campaign=pdf/12213216
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=27893
http://www.beck-shop.de/fachbuch/leseprobe/Bunte-Kartellrecht-9783406652370_2706201606152114_lp.pdf
http://www.beck-shop.de/fachbuch/sachverzeichnis/Bunte-Kartellrecht-9783406652370_2706201606152141_rg.pdf


  Bunte/Stancke – Kartellrecht – 3. Auflage – Hersteller: Herr Kolacyak 
Ausgabedatum: 08.06.16 • Stand: Imprimatur • Seite I

Bunte/Stancke
Kartellrecht



  Bunte/Stancke – Kartellrecht – 3. Auflage – Hersteller: Herr Kolacyak 
Ausgabedatum: 08.06.16 • Stand: Imprimatur • Seite II



  Bunte/Stancke – Kartellrecht – 3. Auflage – Hersteller: Herr Kolacyak 
Ausgabedatum: 08.06.16 • Stand: Imprimatur • Seite III

Kartellrecht
mit Vergaberecht und Beihilfenrecht

Lehrbuch für Studium und Praxis

von

Dr. Hermann-Josef Bunte
em. o. Professor an der Universität der Bundeswehr Hamburg 

Richter am Hanseatischen Oberlandesgericht a.D., 
Rechtsanwalt in Bielefeld

und

Dr. Fabian Stancke
o. Professor an der Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel

– Brunswick European Law School

3., neu bearbeitete Auflage
2016



  Bunte/Stancke – Kartellrecht – 3. Auflage – Hersteller: Herr Kolacyak 
Ausgabedatum: 08.06.16 • Stand: Imprimatur • Seite IV

www.beck.de

ISBN 978 3 406 65237 0

© 2016 Verlag C. H. Beck oHG 
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Nomos Verlagsgesellschaft 
In den Lissen 12, 76547 Sinzheim

Satz: Fotosatz H. Buck 
Zweikirchener Str. 7, 84036 Kumhausen

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier 
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)



  Bunte/Stancke – Kartellrecht – 3. Auflage – Hersteller: Herr Kolacyak 
Ausgabedatum: 08.06.16 • Stand: Imprimatur • Seite V

Vorwort zur 3. Auflage

Die 2. Auflage, die erneut eine freundliche Aufnahme gefunden hat, beruhte auf 
dem Gesetzesstand von 2008. Seitdem haben sich wichtige Änderungen im ge-
samten europäischen und deutschen Kartellrecht ergeben. Nachdem die in der 2. 
Auflage berücksichtigten Änderungen vor allem durch das Inkrafttreten der neuen 
Kartellverordnung Nr. 1/2003 zum 1. Mai 2004 geprägt waren, sind seit 2008 alle 
wichtigen Gruppenfreistellungsverordnungen samt Leitlinien neu gefasst worden. 
Außerdem wurde das europäische ebenso wie das deutsche Fusionskontrollrecht 
modernisiert, letzteres mit der 8. GWB-Novelle im Jahr 2013. Weiter zugenommen 
hat die Bedeutung ökonomischer Analysen im Kartellrecht. Auch die Internet-
wirtschaft spielt in der kartellrechtlichen Praxis eine immer größere Rolle. Zudem 
hat die Bedeutung kartellrechtlicher Schadensersatzansprüche ebenso zugenom-
men wie die Bemühungen um die Einführung effektiver Compliance-Programme. 
Das Studienbuch muss all diesen Neuerungen gerecht werden.

Im deutschen Kartellrecht hat die, zum 30. Juni 2013 in Kraft getretene, 8. 
GWB-Novelle eine Neuordnung der Regelungen zum Marktmachtmissbrauch und 
eine Anpassung der Maßstäbe materieller Fusionskontrolle an das EU-Kartellrecht 
gebracht. Das europäische Kartellrecht wurde mit neugefassten Gruppenfreistel-
lungsverordnungen für Vertikalvereinbarungen, Technologietransfer- sowie For-
schungs- und Entwicklungsvereinbarungen, Spezialisierungsvereinbarungen und 
Vereinbarungen im Kraftfahrzeugsektor, im Versicherungsbereich und im See-
schifffahrtsbereich samt erläuternder Bekanntmachungen der Europäischen Kom-
mission umfassend modernisiert. Hinzu kommt eine durch die Rechtsprechung 
des EuGH erforderlich gewordene Überarbeitung der Bagatellbekanntmachung 
sowie eine Modernisierung der Verfahrensregeln bei der Prüfung von Unterneh-
menszusammenschlüssen.

Die Neuauflage enthält, wie die Vorauflage, einen Überblick über das aktuelle 
Vergaberecht, das im Jahre 2009 und nun wieder zum 18. April 2016 umfassend 
modernisiert wurde. Zusätzlich ergänzt wurde das vorliegende Werk um einen 
Überblick über das aktuelle Beihilfenrecht. Dem Leser wird so der ordnungspoliti-
sche Zusammenhang dieser drei Rechtsbereiche verdeutlicht. Diese haben sich zwar 
eigenständig entwickelt, werden aber regelmäßig von denselben Institutionen und 
Rechtsanwendern praktiziert und dienen sämtlichst dem Schutz einer funktionie-
renden und effektiven Wettbewerbsordnung.

Beibehalten wurde auch in der 3. Auflage, dass am Ende jeden Kapitels Kontrollfra-
gen und insgesamt 14 Übungsfälle den Leser ermuntern, sein Wissen zu überprüfen.

Die Bearbeitung befindet sich auf dem Stand vom 31. August 2015. Einige nach-
folgende Entwicklungen konnten jedoch noch berücksichtigt werden, so z. B. die 
Presse-Grosso-Entscheidung des BGH vom 6. Oktober 2015 sowie Grundzüge 
des Vergaberechtsmodernisierungsgesetzes.

Für Anregungen und Kritik sind wir jederzeit dankbar.

Hamburg, im Oktober 2015	 Hermann-Josef Bunte 
	 Fabian Stancke

Vorwort zur 3. Auflage
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